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Die Büurgermeisterin berichtet

Ich möchte euch als Obfrau der 
„Gemeinsamen Region Schnee-

bergland“ unser DKT vorstellen. 
Die Idee DKT wurde zu unserem 
Regionsthema – Regionale Identität 

stiften – geboren.
Nach vielen Stunden an 

Gesprächen und Erar-
beitung des Spielfeldes, 
in Zusammenarbeit mit 
der Firma E. Marschall 
KG 08/17, konnten wir 
es im November den 
Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeistern der „Gemeinsamen Region Schneebergland“ 
präsentieren. Um dieses Projekt realisieren zu können, wurde 
um Förderung bei NÖ-Leader angesucht. Jede Gemeinde in der 
Kleinregion hat eine Anzahl von Spielen erhalten, um regionale 
Identitätsarbeit zu stiften. Unsere Regionsmanagerin Birgit 
Schuster brachte das DKT in Schulen und Vereine. Mit einem 
kleinen Vortrag über die „Gemeinsame Region Schneebergland“ 
wurden zahlreiche Personen für die Region sensibilisiert.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Dr. Helmut Hudler, er 
hat dieses regionale Projekt mit seinen tollen Fotos unterstützt.

Sind Sie jetzt neugierig geworden und hätten Sie Interesse an 
einem DKT? Sie sind bei uns am Gemeindeamt käuflich, zu 
einem Preis von € 32,90 zu erwerben.

Nach einer Bauzeit von rund sechs Monaten ist die Sanierung 
der Frauenbachgasse, bis auf das Einzeichnen der Parkplätze 
und das Besäen der Grünflächen, fertig gestellt.
Danke an alle Anrainer für die aufgebrachte Geduld und das 
Verständnis für die Behinderung. Ein großer Dank geht auch 
Herrn DI Gerd Stangl-Suda für die vorzügliche Baubegleitung 
und Planung.

Frauenbachgasse

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
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Der Vizeübüurgermeister berichtet

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Mit Beschluss des Bundesdenkmalamts vom 4. Oktober 2023 
wurde der ehemalige Marmorsteinbruch Engelsberg unter 
Denkmalschutz gestellt. Der Engelsberger Marmor besitzt eine 
fleischrote bis kirschrote Farbe und zeigt eine Durchaderung 
mit weißen Kalzitklüften. Der rote Farbton des Gesteins rührt 
von Eisenverbindungen her und wurde als begehrter Dekor-
stein und Werkstoff verwendet.
Die ersten Aufzeichnungen über den Steinbruch stammen 
aus dem Jahr 1698, als die Herrschaft Starhemberg mit dem 
Wiener Neustädter Steinmetzmeister Paul Klimpfinger einen 
Pachtvertrag abschloss.
Von 1985 bis 1998 fanden unter der Leitung des akademi-
schen Bildhauers Otto Lorenz jährliche internationale Bild-
hauer-Symposien statt. 1998 erklärte die Marktgemeinde Win-
zendorf-Muthmannsdorf den Marmorsteinbruch Engelsberg zu 
einem geschützten „Geotop“.
Durch die künstlerischen Betätigungen, die Rodungsarbeiten 
des Dorferneuerungsvereins Winzendorf, die vielen Aktivi-
täten, den Marmorsteinbruch zu bewandern und mit der Ver-
wirklichung des Denkmalschutzes soll diese „Stätte der Be-
gegnung“ erhalten bleiben.
Wir bedanken uns bei Hofrat Prof. DI Dr. techn. Erwin Reidin-
ger für die Einreichung beim Bundesdenkmalamt und die Be-
gleitung des Verfahrens. Herzlichen Dank!

Nach einem schweren Unfall musste der Betreiber der Plau-
datosch'n, Hr. Christian Mareda, das von der Marktgemeinde 
Winzendorf-Muthmannsdorf gemietete Lokal schließen. Die 

Marktgemeinde ist sehr bemüht, 
einen Nachfolger zu finden. Ge-
spräche mit einem potentiellen 
Interessenten wurden schon ge-
führt. So könnten ein Nahver-
sorger und der Postpartner in 
Muthmannsdorf in abseh-
barer Zeit wieder die Tür 
aufsperren.

Mit Ende des Jahres wer-
den die A1-Bauarbeiten 
in Muthmannsdorf an 
den Glasfaserschalt-
kästen abgeschlossen 
sein. Aufgrund regulatorischer Vorgehen werden die betrof-
fenen Bewohner im Februar auf die erhöhten Bandbreiten 
bis 300 Mbit/Sek. zugreifen können. Zeitnah sollte auch ein 
A1-Beratungscontainer für die Kunden vor Ort eingerichtet 
werden.

Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich erhol-
same Weihnachtsferien und Ihnen allen friedvolle 
Feiertage und alles Gute für das neue Jahr 2024!

Ihr Vizebürgermeister
Wolfgang Kolb

Die Büurgermeisterin berichtet

Ich wünsche ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Ihre Bürgermeisterin
Ernestine Kostak

Da sich das Jahr 2023 schon wieder dem Ende zuneigt, ist es 
mir ein Anliegen, auch über die Gemeindegrenzen hinauszu-
schauen und ein paar Worte über den Weltfrieden zu verlieren.

Der Weltfrieden bezeichnet den Idealzustand der Harmonie und 
des Friedens zwischen den Staaten und den Völkern unserer 
Welt. Er beinhaltet dauerhafte Freiheit, Gerechtigkeit und Glück 
für alle Menschen und Völker. Diese gelten oft als höchstes 

Ziel der Politik und Wissenschaft. Leider sind viele Länder weit 
vom Weltfrieden entfernt bzw. sind in manchen Ländern nicht 
einmal Ansätze zu erahnen. Frieden und Gemeinsamkeit sollte 
unser aller Ziel sein.

Ich wünsche allen für die Adventzeit und die Feiertage bis zum 
Jahreswechsel eine ruhige Zeit und gemütliche Tage zum Aus-
ruhen. Leben wir den Frieden schon in der Familie!
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Aus dem Gemeindeamt

Alle Jahre wieder… Winterdienst
Wie jedes Jahr wird die Gemeinde im Ortsgebiet die Schneeräu-
mung sicherstellen. Und wie jedes Jahr darf ich Sie bitten, Ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass die Schneeräumung ungehin-
dert durchgeführt werden kann. 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten sind übri-
gens gesetzlich dazu verpflichtet, dass die entlang der Liegen-
schaft vorhandenen Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 
bis 22 Uhr von Schnee gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

Ich ersuche Sie daher, dementsprechend zu unterstützen und 
bedanke mich dafür im Voraus!

Nach langem Warten ist es nun soweit: Dem im Jänner 2023 
gestellten Antrag des Gemeinderates, eine Geschwindigkeits-
beschränkung vom 30 km/h im Bereich vor unseren Schulen zu 
errichten, wurde nun vom Amt der NÖ Landes-
regierung stattgegeben.

In Kürze werden die vorgeschriebenen Boden-
markierungen und die entsprechenden Ver-
kehrszeichen angebracht werden.

Leider nicht so erfolgreich war das Bestreben des Gemein-
derates seit März 2021, eine fixe Radarstation in der Pros-
set-Schlucht zur Geschwindigkeitssenkung zu erwirken. Dies 
wurde nach eingehender Begutachtung und Verkehrsverhand-
lungen vom Amt der NÖ Landesregierung abgelehnt mit der 
Begründung, dass durch die kürzlich gesetzten Maßnahmen 
wie die mobile Geschindigkeitsüberwachung, Verkehrszeichen 
und den Streifendienst der Polizei das Geschwindigkeitsniveau 
bereits merklich gesenkt werden konnte und damit ein fixes 
Radar nicht mehr notwendig sei. 

Der Gemeinderat hat in seiner Dezem-
ber-Sitzung auch das Budget für 2024 be-
handelt und beschlossen. Das Budget, auch 
"Voranschlag" genannt, ist auf der Gemein-
de-Homepage im Bereich "Verwaltung" für 
jedermann einsehbar. 

Neben den regelmäßigen Aufgaben, die von der Gemeinde für 
Sie zu erbringen sind, werden auch Projekte gestartet oder wei-
tergeführt werden, wie beispielsweise:

• Umfassende Sanierung der beschädigten Kanalanschlüs-
se, die auf öffentlichem Grund liegen.

• Finanzielle Unterstützung unserer Feuerwehren beim An-
kauf eines neuen Mannschaftstransportfahrzeuges (FF 
Winzendorf) und eines neuen Hilfeleistungsfahrzeuges (FF 
Muthmannsdorf).

• Abschluss der Umstellung der Ortsbeleuchtung auf 

LED-Lichtpunkte.
• Finanzielle Unterstützung des Sportvereins bei der Errich-

tung einer Zuschauertribüne.
• Sanierung der Güterwege im Gemeindegebiet.
• Fortführung der Straßensanierungen: nach den (auch fi-

nanziell gesehen) großen Projekten wie Neue Siedlung und 
Frauenbachgasse sind für 2024 kleinere Sanierungsar-
beiten geplant, wie z.B. der Winzerweg und der östliche 
Abschnitt der Bachgasse ab der Kindergartengasse.

Informationen der Amtsleitung

Verkehr

Voranschlag/Budget 2024
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Seit 2. Oktober 2023 können Pflege- und Betreuungsbedürftige 
den „NÖ Pflege- und Betreuungscheck“ beantragen. Das Land 
Niederösterreich stellt für die Pflege und Betreuung „daheim 
vor stationär“ insgesamt 47 Millionen Euro pro Jahr zur Verfü-
gung. Beantragung ist bis zum 31.12.2023 möglich.
Bezugsberechtigte ab der Pflegestufe 3 sowie Bezugsberech-
tigte mit Pflegestufe 1 und 2 und einer ärztlich bestätigten 
Demenz erhalten jährlich 1.000 Euro. Auch Kindern und Ju-
gendlichen ab Pflegestufe 1 steht der „NÖ Pflege- und Betreu-

ungscheck“ zu. Nähere Informationen finden Sie auf der Home-
page der NÖ Landesregierung www.noe.gv.at unter Themen/
Gesundheit & Soziales/Pflege & Betreuung.
Gerne können Sie sich auch an mich wenden, sollten Sie bei der 
Antragstellung auf Herausforderungen treffen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein ruhiges Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2024!
Hans-Peter Sammer, Amtsleiter

Dr. med. Gerda Fischer. MSc sucht für ihre langjährig einge-
führte Kassenpraxis in Winzendorf ab 2024 einen Jobsharin-
gpartner/eine Jobsharingpartnerin mit Option auf Praxisüber-
nahme.

Ein Kollege/eine Kollegin mit Erfahrung im Kassenpraxisalltag 
wäre von Vorteil. Drei Behandlungsräume, moderne Ausstat-
tung, digitales Kleinbildröntgen, digitales Panoramaröntgen, 
Arbeitsplätze voll digitalisiert.

Aus dem Gemeindeamt

NÖ Pflege- und Betreuungscheck

Zahnarztpraxis Winzendorf – Jobsharingpartner/in gesucht

ID-Austria löste Handy-Signatur ab
Die Handy-Signatur wurde am 05.12.2023 durch die "ID-Aus-
tria" als elektronischer Identitätsnachweis abgelöst. Die ID 
Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und 
Bürgerkarte. Die ID Austria ermöglicht Ihnen, sich sicher online 
auszuweisen und damit digitale Services, wie beispielsweise 
digitale Amtswege, rund um die Uhr zu erledigen:

• Wohnsitz An- und Ummeldung
• Reisepass-Angelegenheiten
• Wahlkarte beantragen
• Zugang zu FinanzOnline, Meine SV, USP
• Aktuelle Volksbegehren
• Geburtsanzeige
• Pendlerrechner, und vieles mehr

Mittels ID Austria können auch digitale Ausweise (eAusweise, 
digitaler Führerschein) via Smartphone vorgewiesen werden. 

Wie bekommt man die ID-Aus-
tria: Für Personen, deren Han-
dy-Signatur seinerzeit behördlich registriert wurde (zum Bei-
spiel via Magistrat oder FinanzOnline), ist ein Wechsel ohne 
nochmalige behördliche Identitätsfeststellung möglich. Man 
kann einfach mit der App „Digitales Amt“ auf ID Austria um-
steigen.
Wenn die Handy-Signatur nicht behördlich registriert wurde, 
ist ein Besuch bei der Behörde zur Identitätsfeststellung erfor-
derlich (BH Wiener Neustadt, Terminvereinbarung unter 02622 
9025 26800 oder terminbuchung.bhwb@noel.gv.at, Ausweis 
und Passfoto mitnehmen). Personen ohne österreichische 
Staatsbürgerschaft können die ID Austria bei den Landespo-
lizeidirektionen beantragen (Polizeikommissariat Wiener Neu-
stadt, Tel.Nr. 059 1333 75555).
Alle Details zur ID-Austria finden Sie online auf
www.oesterreich.gv.at/id-austria/

Bei Interesse bitte schriftliche Bewerbung 
mit Lebenslauf per Mail schicken an
gp@fischerzahn.at

Telefonische Kontaktaufnahme
ab 18 Uhr unter 0664/2107302 möglich.

www.zahnärzte-drfischer.at
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Kindersachen-Basar für das Kinderhospiz Netz
Am 26.11.2023 konnten Bettina Kalbacher, Sabine Schefber-
ger und Winzendorferin Martina Lackner einen Kinderbasar der 
ganz besonderen Sorte im Volksheim Winzendorf-Muthmanns-
dorf veranstalten. Alle zu erwerbenden Artikel, Mehlspeisen 
und Getränke wurden nämlich zuvor von den Bürgerinnen und 
Bürgern, sowie von besonders wohltätigen Betrieben (allen 
voran die Teichkantin Rohrbach) gespendet. Auch die großzü-
gigen Räumlichkeiten konnten nach Absprache mit Bürgermei-
sterin Ernestine Kostak kostenlos genutzt werden und so ein 
Gesamtbetrag von € 1692,50 erreicht werden. Dieser kommt 
dem Kinderhospiz Netz zugute und wird für die Betreuung und 
Behandlung von schwerstkranken Kindern und deren Familien 
zum Einsatz kommen.
Für alle Besucherinnen und Besucher gab es nicht nur erst-
klassige, neuwertige Waren zu kaufen, sondern bei einem 
Schätzspiel und einer Tombola auch die Möglichkeit, ebenso 
gespendete Preise zu gewinnen – unter anderem Gutscheine 

vom Kreativteam, M Fitness und Viscaia Cafe sowie Heurigen 
Goldfuß, ein Radhelm und Fahrradhandschuhe von powerpe-
dals, zwei hochwertige Schals von Street One, Behandlungen 
im Gesundheitszentrum Kalkmetzen von Petra Sagmeister, Joa-
nna Öllerer, Marion Fuchs und Elisabeth Hauer, sowie viele an-
dere Sachpreise von Kleider Bauer, Jolly, McDonalds, Sparkasse 
und Raiffeisenkasse, und mehr. Den 2. Platz beim Schätzspiel 
erreichte sogar unsere Frau Bürgermeister Erni, herzliche Gra-
tulation! Eine erfolgreiche Veranstaltung mit viel Herz und 
noch mehr Sinn!
Voraussichtlich wird es im Sommer 2024 eine Folgeveranstal-
tung am Parkplatz des Gesundheitszentrums Kalkmetzen geben.

  die Veranstalterinnen mit Frau Bürgermeister - Bettina 
Kalbacher, Martina Lackner, Ernestine Kostak, Sabine Schef-
berger

  alle Mitwirkenden - Bettina Kalbacher, Max Tappeiner, Lila 
Kalbacher, Sabine Schefberger, Martina Lackner, Valerie 
Lackner, Sonja Heuer Irmgard Steigenberger

Schweren Herzens hat die Jugend Muthmannsdorf nach über 
13 Jahren Tätigkeit beschlossen, den Verein aufgrund man-

gelnden Nachwuchses aufzulösen. Wir möchten uns auf die-
sem Wege auf das Allerherzlichste bei den Besuchern unserer 
Veranstaltungen, bei allen Helfern und für die zahlreichen 
Spenden bedanken. Als Zeichen der Dankbarkeit möchten wir 
der Ortsbevölkerung etwas zurückgeben und spenden unserer-
seits den neu gepflanzten Baum bei der Ortskapelle.
Die veredelte Schwarzföhre ist ein regionaler Baum und ein 
Symbol der Beständigkeit für das Ortsbild. Es soll auch unsere 
Dankbarkeit an die Marktgemeinde ausdrücken, die uns eben-
falls immer bei unseren Vorhaben unterstützt hat. Wir hoffen, 
dass sich bald wieder eine neue Generation Jugendliche findet, 
um die wertvolle Kinder- und Jugendarbeit in Muthmannsdorf 
wieder aufzunehmen und ein Zeichen für die Gemeinschaft im 
Ort zu setzen.

Verein Jugend Muthmannsdorf

Neues aus der Gemeinde
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Neues aus der Gemeinde

Landschaftspflegeverein – Gemeinde-Gipfeltreffen 
Beim heurigen Netzwerk Natur Region Gemeinde-Gipfel in En-
zesfeld-Lindabrunn standen Bäume im Siedlungsgebiet im 
Fokus. Wie sie unter den Herausforderungen des Klimawandels 
erfolgreich zu alten Bäumen werden brachten die Biolog:innen 
des Landschaftspflegevereins Thermenlinie-Wienerwald-Wie-
ner Becken (LPV) im Rahmen des Vernetzungstreffen für Ge-
meindevertreter:innen auf den Punkt.

Baumexperte Alexander Mrkvicka und Obstbaumexperte 
Johannes Kleedorfer brachten den 35 Anwesenden aus 22 Ge-
meinden das Thema Spannungsfeld Bäume im Siedlungsgebiet 
näher. Besonders wichtig sind das Pflanzen eher kleiner Bäume, 
das richtige Gießen, ausreichend Wurzelraum und die richtige 
Artenauswahl wie Zürgelbaum, Feldahorn und Schnurbaum. 
Ehemals verlässliche Arten wie Spitz- und Bergahorn, Kirschen 
sowie Kastanie sind heute in unserer Region mit dem Klima-
wandel nicht mehr geeignet. Invasive Arten wie Götterbaum und 
Blauglockenbaum sollen jedenfalls vermieden werden.

Im nächsten Schritt werden die Biolog:innen des Landschafts-
pflgevereins einen Praxis-Workshop für Gemeinde-Mitarbei-
ter:innen von Umwelt- und Bauabteilungen sowie Bau- und 
Wirtschaftshöfen der Netzwerk Natur Region-Gemeinden 
durchführen.

Seit 2017 engagiert sich der Landschaftspflegeverein als ge-
meinnütziger Verein für die langfristige Sicherung der biolo-
gischen Vielfalt und Klimaschutz in der Region Wiener Becken 
– Thermenlinie. Dafür bauen wir die Netzwerk Natur Region 
auf: ein regionales Netzwerk an Menschen und Organisationen, 
die sich gemeinsam mit Herz und Tatkraft für ein Netzwerk an 
wertvollen Naturflächen in ihrer Gemeinde und über die Ge-
meindegrenzen hinweg einsetzen. Davon profitieren Arten, Le-
bensräume, das Klima und wir Menschen.

Nähere Infos unter: www.landschaftspflegeverein.at und
Instagram: landschaftspflegeverein

  Die Teilnehmer:innen beim Netzwerk Natur Region Gemeinde-Gipfeltreffen 2023 zum Thema "Bäume im Siedlungsgebiet" in 
Enzesfeld-Lindabrunn. © LPV/A. Mrkvicka



8042023

Neues aus der Gemeinde

Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen
Gewalt tritt in allen Teilen 
unserer Gesellschaft in 
den unterschiedlichsten 
Formen und Situationen auf. Häufig richtet sie sich jedoch 
gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen 
Femizid lösen in der Bevölkerung Betroffenheit aus. Viele fragen 
sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte werden können. 
Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, 
macht sich bei den Menschen aber auch Unsicherheit bemerk-
bar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich 
überhaupt das Recht, mich in eine fremde Beziehung einzu-
mischen? Was, wenn ich mich irre und Menschen in meiner 
Umgebung zu Unrecht verdächtige?

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf 
www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, was Anzeichen 
häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte Mul-
tiplikatorInnen, also Menschen, die mit vielen anderen Men-
schen in Kontakt stehen, ist es wichtig, diese zu erkennen. Als 
nächsten Schritt ist es wichtig zu reagieren – auch hierfür gibt 
es Tipps:
• Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu. 
• Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben 

Sie das Gefühl der Sicherheit und signalisieren Sie Hilfs-
bereitschaft. 

• Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die 
Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhalten kann. 

In NÖ besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, 
die Hilfe in Notlagen bieten. Erste Hilfe und Infos gibt es auf 
der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. Dort finden Sie 
auch ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.

• Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Bera-
tung (in verschiedenen Sprachen) mit einer Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, an-
onym und vertraulich. Frauenberatungsstellen finden Sie 
in allen Landesteilen. 

• Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffene 
Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind rund um die 
Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit 
erfolgen. 

• Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei der 
Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie auch beim Straf-
verfahren. 

Die betroffene Frau kann sich – vor allem in einer Notlage – 
direkt an die Polizei wenden (Notruf 133). Die Polizei kann ein 
Betretungs- und Annäherungsverbot (Dauer 14 Tage) ausspre-
chen und informiert dann das Gewaltschutzzentrum zur Unter-
stützung des Opfers. Leben Kinder oder Jugendliche im Haus-
halt, wird die Kinder- und Jugendhilfe eingeschaltet.

Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Polizei 
zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der Lösung von 
Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der 
Job- und Wohnungssuche oder Unterstützung bei der Kinder-
betreuung zählen.

Im Notfall:
• NÖ Frauentelefon 0800 800 810
• Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222 555
• ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147
• NÖ Gewaltschutzzentrum 02742 31966
• Gehörlose/Hörbehinderte 0800 133 133 per SMS 

 
©Unsplash 

Es ist immer noch mein Leben. 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für 
den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen unter-
stützen Sie durch Heimhilfe sowie Hauskranken-
pflege. So können Sie geruhsam und selbst-
bestimmt in Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 

Doris Werfring Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Wr. Neustadt und Umgebung 
0664-185 89 86, www.caritas-pflege.at/noe-ost 

 

 
©Unsplash 

Es ist immer noch mein Leben. 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für 
den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen unter-
stützen Sie durch Heimhilfe sowie Hauskranken-
pflege. So können Sie geruhsam und selbst-
bestimmt in Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 

Doris Werfring Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Wr. Neustadt und Umgebung 
0664-185 89 86, www.caritas-pflege.at/noe-ost 
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Neues aus der Gemeinde

Ein Jahr Gesundheitszentrum Kalkmetzen
Es ist an der Zeit, gemeinsam auf ein fantastisches Jahr im 
Gesundheitszentrum Kalkmetzen zurückzublicken! Wir, die 
TherapeutInnen und ÄrztInnen, möchten uns herzlich bei all 
unseren PatientInnen und KlientInnen bedanken, denn dank 
Ihnen war das Projekt Gesundheitszentrum Kalkmetzen erst 

umsetzbar und kann bestehen bleiben.
Am 11.11.2022 öffnete das Gesundheitszentrum Kalkmetzen 
offiziell seine Türen in einem modern sanierten historischen 
Gebäude am Fuße unseres beeindruckenden Steinbruchs. Ein 
riesiges Dankeschön geht an Mag. Gabriel und Goess sowie 
Dr. Gerald Malainer, die als Eigentümer dieses ehrgeizige Pro-
jekt verwirklicht haben. Die gesamte Therapieinfrastruktur im 

Obergeschoß wird dabei von Logopädin Martina Lackner und 
ihrem Mann Ing. Martin Lackner koordiniert.

Im Erdgeschoss finden Sie die Praxisräume von Allgemeinme-
diziner Dr. Gerald Malainer und HNO-Wahlärztin Dr. Anita Neu-

wirth. Der erste Stock bietet in 8 Behandlungs-
räumen aktuell insgesamt 19 selbstständigen 
Therapeutinnen und Therapeuten Platz, die 
ihre Dienste in angenehmem Ambiente anbie-
ten. Hoch professionell werden sie dort beraten, 
untersucht und behandelt. Der Wartebereich ist 
nicht nur ein Ort der Ruhe, sondern auch ein 
visuelles Highlight, dank der beeindruckenden 
Fotografien des renommierten Künstlers Wolf-
gang Prummer (www.wolfgangprummer.com).

Am 3.12.2022 konnten alle Interessierten 
im Rahmen unseres Tag der offenen Tür die 
Räumlichkeiten besichtigen und persönlich zu 
all den hier Tätigen Kontakt aufnehmen. Ein 
gelungenes Fest mit einer Flut an Besuchern.

Wir sind sehr stolz darauf, dass das Gesund-
heitszentrum Kalkmetzen zu einem Ort der 

Prävention, Diagnostik und Behandlung in unserer Gemeinde 
geworden ist. Dank der Unterstützung jedes Bürgers und jeder 
Bürgerin, die diese Dienste auch nutzen, konnten wir dieses 
Jahr zu einem gesunden und erfolgreichen Jahr machen.

Auf viele weitere Jahre der Gesundheit und des Wohlbefindens 
im Gesundheitszentrum Kalkmetzen!

Eine genaue Übersicht und nähere 
Informationen über die Therapeu-
tinnen und Therapeuten finden Sie 
auf www.kalkmetzen.at oder in 

der umfangreichen Gratis-Broschüre, die im 
Gesundheitszentrum und auf der Gemeinde 
für Sie bereitgestellt wird. 

Kompetente 

Gesundheitsdienstleister 

unter einem Dach.

Kompetente 
Gesundheitsdienstleister unter einem Dach.
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Unser Kindergarten

Dieses Jahr haben wir uns intensiver mit unserem Heimatland 
Österreich beschäftigt.

Erarbeitet haben wir die 9 Bundesländer, berühmte Sehenswür-
digkeiten, typische Kleidung, Speisen, einheimische Tiere, …

Das Gedicht in Mundart hat den Kindern ganz besonders großen 
Spaß bereitet.

Höhepunkt war dann unser Österreichfest am 25.10.2023

Die Kinder konnten im Haus die unterschiedlichsten Stationen 
besuchen (Quiz, Fahnen gestalten, Brezerl-Wettessen, Scheibtru-
hen fahren, Gummistiefelweitwurf, „Bergsteigen“ und Rodeln).

Als Stärkung gab es Brezen und selbstgebackene Apfeltaschen.

Heimatland Österreich
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Besuch des Nikolaus
Aktuell freuen wir uns schon sehr auf 
den Besuch des Nikolaus, der uns alle 
Jahre wieder mit tollen Geschenken 
überrascht.

DANKE lieber Nikolaus Gerry für deine 
Unterstützung.

Unser Laternenfest stand 
heuer unter dem Motto 
der Sterntaler. Wir haben 
mit den Kindern ein The-
aterstück einstudiert und 
mit Liedern und Gedichten 
untermalt.

Theaterstück:  
Sonne, Mond und Sterne

Das Thema TEILEN stand auch beim Theater-
stück: Sonne, Mond und Sterne im Mittelpunkt.

Unser Kindergarten
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Unsere Volksschule

Voller Vorfreude und Motivation sind die Kinder der ersten Klasse 
in ihren neuen Lebensabschnitt gestartet. Dabei haben sie als 
„Fuchsklasse“ schon die erste Bastelarbeit – kleine Füchse aus 
Papptellern – gemacht und das ‚M‘ in der ersten Buchstabener-
arbeitung gelernt.  

Die Kinder der 3. und 4. Klasse erhielten am 10. Oktober 2023 im 
Rahmen der Heimatkunde eine Stadtführung durch Wiener Neu-
stadt. Die Klassen fuhren mit dem Zug von Winzendorf nach Wie-
ner Neustadt und auch wieder zurück. Dies war bereits das erste 
Highlight. Im Museum St. Peter an der Speer begann die Tour. 
Dort wurden wir von zwei Experten empfangen und konnten im 

Anschluss einige Sehenswürdigkeiten besichtigen: Reckturm, 
Dom, Hauptplatz, Rathaus, Neukloster, Militärakademie, Was-
serturm, Kasematten. Dabei erfuhren wir einiges über die Ge-
schichte von Wiener Neustadt. Es war sehr spannend und infor-
mativ!  

  Das erste Buddy-Treffen mit den Kindern der 3. Klasse und 
den Kindern aus dem letzten verpflichteten Kindergartenjahr 
fand auch heuer wieder statt. Die Volksschulkinder haben die 
Kindergartenkinder im Kindergarten besucht. Jedes Kind hat sei-
nem Buddy sein Lieblingsbilderbuch vorgelesen, danach durften 
die Kinder in den Gruppenräumen gemeinsam spielen.

Schulstart 1. Klasse

Stadtführung Wr. Neustadt

Buddy-Treffen Kindergarten &  
3. Klasse
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Unsere Volksschule

Im Rahmen einer Projektarbeit zum Thema Alpaka haben die 
Kinder der zweiten Klasse auch einen Alpaka-Bauernhof be-
sucht. Dort haben sie viel Wissenswertes über die Tiere erfahren 

und durften auch eine Wanderung unternehmen. Im Anschluss 
wurde das Wissen gefestigt und die Kinder konnten noch künst-
lerisch tätig werden.

Anlässlich des Martinifestes wurde die VS Winzendorf-Muth-
mannsdorf nach Fertörákos/Kroisbach in Ungarn eingeladen. 
Zwischen den beiden Volksschulen besteht seit Jahren eine 
aktive Partnerschaft. Mit einigen Liedern und Gitarren im Ge-
päck sind wir am 10. Oktober 2023 nach Kroisbach gefahren. 
Neben den Lehrpersonen der VS haben uns Frau Bürgermeister 
Ernestine Kostak und Herr 
Vizebürgermeister Wolf-
gang Kolb begleitet.  
In Ungarn wurden wir in der 
VS mit einer musikalischen 
und tänzerischen Vorstel-
lung der Schulkinder emp-

fangen und von dem Bürgermeister János Palkovics und dem 
Schuldirektor István Mazár begrüßt. Gemeinsam wurden deut-
sche Martinilieder und auch ein ungarisches Lied gesungen. Mit 
einem für uns organisierten Bummelzug ging unser Programm 
weiter zu der Besichtigung eines neu entdeckten alten Platzes.  
Nach dem Mittagessen durften die Kinder ihre eigenen Laternen 

aus Recyclingmaterial in 
der Schule basteln und zum 
krönenden Abschluss, bei 
Einbruch der Dunkelheit, 
nahmen wir alle an dem 
Laternenumzug durch Fer-
törákos teil. 

Projekt Alpaka der 2. Klasse

Reise nach Fertörákos/Kroisbach in Ungarn
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Unsere Volksschule

Vorstellung des neuen DKT-Spiels der Region Schneebergland: 
Frau Birgit Schuster vom Regionalbüro Schneebergland stellte 

der 3. und 4. Klasse das Spiel vor. Anschließend durften die Kin-
der das Spiel ausprobieren.

Gemeinsam wurde ein 
Bewegungslied ge-
sungen. Anschließend 
durften die Kinder 
mit dem Lese-Opa ihr 
Lieblingsbuch lesen.

DKT-Schneebergland

Besuch des Lese-Opas in der 3. & 4. Klasse
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Unsere Volksschule

Die Kinder der Volksschule hatten gemeinsam Anhänger für 
den Weihnachtsbaum gebastelt. Diese durften sie dann am 
Weihnachtsbaum der Gemeinde aufhängen und ihn somit 
schmücken. 

Am Samstag, 25.11.2023 feierten wir in der Kirche gemeinsam 
einen andächtigen Start in die Adventzeit. 

Frau Direktor Wachlhofer führte uns mit gedankenanregenden 
Worten durch das Programm. Neben literarischen Beiträgen 

ausgewählter Lehrpersonen, der Kinder der Mittelschule und 
der Volksschule, bescherten uns die musikalischen Beiträge der 
Kinder der Volksschule, des Chors der Mittelschule und des Leh-
rerchors eine besinnliche Zeit. Auch der heilige Nikolaus stattete 
uns einen Besuch ab.

Christbaum-Schmücken auf der Gemeinde

Adventfeier
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Mittelschule Winzendorf -Muthmannsdorf

Bildungs- und Berufsinformationsabend

Tag der offenen Tür

Seit einigen Jahren bieten wir unseren Schülerinnen und Schü-
lern einen Abend, an dem sie mit den unterschiedlichsten Ver-
tretern der Wirtschaft und diversen weiterführenden Schulen in 
Verbindung treten können. Und das ganz ohne lange Anfahrts-
wege und Zeitstress.

Wir sind stolz, dass wir an unserem heurigen Bildungs- und 
Berufsinformationsabend 

36 verschiedene Unternehmen und Schulen begrüßen durften. 

Nach einleitenden Worten unserer Direktorin Monika Wachl-
hofer hielt das Berufsorientierungsteam Melanie Toth und 
Barbara Ofner einen Vortrag über die Möglichkeiten nach der 
Mittelschule. Als krönenden Abschluss erläuterte Josef Strebin-
ger, Chef der Firma Holzbaumeister Strebinger in Puchberg, wie 
wichtig es sei, den Kindern die Berufswahl selbst zu überlas-
sen.

Nachdem unsere Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern In-
formationen eingeholt hatten, konnte man sich schlussendlich 
noch am Buffet stärken. Besonders freuen wir uns, dass auch 
ehemalige Schüler zu Besuch waren, die nach einem Abschluss 

an der Mittelschule einen Platz in der Berufs- und Bildungswelt 
gefunden haben.

Wir bedanken uns für das zahlreiche Erscheinen und die Unter-
stützung unseres MS-Teams.

Am 24.11.2023 gab es wieder den Tag der offenen Tür. Viele 
Volksschulkinder kamen mit ihren Eltern, um die Schule zu 
besichtigen. Er begann um 8:00 Uhr mit einem Info-Vortrag 
der Direktorin. Danach führten Mädchen und Buben der vierten 
Klassen die Besucher durch das Schulgebäude. 

In verschiedenen Klassen konnte man bei bestimmten Aktivi-
täten mitmachen und zusehen, wie unsere Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet werden. 

Die Highlights für die Kinder waren beispielsweise der Musi-
kraum mit dem Rhythmusworkshop, der Abenteuerparcours 

im Turnsaal und die Experimentierwerkstatt im Physik-/Che-
miesaal. Im Rechercheraum konnte man an einer iPad- Ral-
lye teilnehmen. Großen Anklang fanden auch das Backen von 
Cake Pops in der Schulküche, das weihnachtliche Basteln in 
den Werkräumen und die Herstellung einer eigenen Visiten-
karte im Informatikraum. Für jede Aktivität, an der die kleinen 
Besucher teilgenommen hatten, erhielten sie einen Stempel in 
ihrem Pass. Für sieben Stempel gab es einen Kugelschreiber. 
Natürlich konnten die Kinder auch Erinnerungsfotos mit nach 
Hause nehmen. 

Bericht von Emma Uzun, Redaktionsteam
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Adventkranzbinden der 4. Klassen
Die 4. Klassen stellten innerhalb eines Vormittags diverse Ad-
ventkränze und Adventgestecke her. Vom Binden bis zum De-
korieren gestalteten die Schülerinnen und Schüler ihre Werke 
selbst. Sie arbeiteten mit enormem Fleiß an ihren Produkten 
und die Ergebnisse können sich sehen lassen. 

Am Elternsprechtag und am Adventmarkt in Winzendorf konn-
ten sie käuflich erworben werden. Der Reinerlös kommt der 
Sommersportwoche der 4. Klasse zugute.

Mag. Lic. Krzysztof Lasota segnete die Adventkränze der Volks-
schule und Mittelschule Winzendorf-Muthmannsdorf.
















Wir freuen uns auf dich! 

Mittelschule Winzendorf üü-Muthmannsdorf

Mitzubringen 
 

     ✓✓  ausgefülltes Anmeldeformular 
          zu finden unter www.nms-wimu.at/service/ 
 

     ✓✓  Semesterzeugnis (Original und Kopie)  
 

     ✓✓  Meldezettel (Kopie) 
 

     ✓✓  Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 

Termine 
 

     �  Freitag, 2. Februar 2024 
               11:30 - 14:00 Uhr 
 

     �  Montag, 12. Februar bis 
           Freitag, 16. Februar 2024 
               7:00 - 12:00 Uhr 
 

     �  oder nach telefonischer Vereinbarung 
               02638/22 3 49 
 

   jeweils in der Direktion 

Wir freuen uns auf dich! 
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Freiwillige Feuerwehr Muthmannsdorf

Neuigkeiten von der FF Muthmannsdorf im Zeitraum 31. August bis 26. November 2023

EinsätzeEinsätze
Samstag 02.09. 13:30 – Technische Hilfeleistung: Verkehrsrege-
lung bei einer Veranstaltung 

Dienstag 12.09. 03:18 – TUS-Alarm bei der SKA Felbring: Es 
handelte sich letztendlich um einen Fehlalarm.  

Donnerstag 14.09. 17:30 – Brandsicherheitswache bei einer 
Veranstaltung des Österreichischen Bundesheeres am Marmor-
steinbruch  

Mittwoch 04.10. 18:00 – Technische Hilfeleistung: Reinigung 
eines verstopften Kanals 

Übungen & SchulungenÜbungen & Schulungen
Freitag 29.09. 19:00 – Schulung: Handhabung des 
Startladegeräts, Spineboards, CO-Melders (Gaswarngerät) & 
der Hebekissen  

Samstag 21.10. 13:00 – Übung des Unterabschnittes 1 bei der 
Sonderkrankenanstalt „Rehabilitationszentrum Felbring“   

Ziel war die Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren, dem 
Roten Kreuz & dem Personal der SKA-Felbring bei folgenden 4 
Szenarien zu beüben: 

• Rettung von vermissten Personen im verrauchten Keller 
unter Atemschutz 

• Evakuierung der gesamten Sonderkrankenanstalt 

• Personenrettung aus dem 4. Stock mittels Hubsteiger 

• Löschen eines Waldbrandes im angrenzenden Bereich

Weiters wurde seitens der Feuerwehr geübt: 

• der Aufbau der Einsatzleitung & des Atemschutzsammelplatzes  

• die Bildung der Einsatzführungsgruppe & von Einsatzabschnitten 

• die Organisation der eintreffenden Feuerwehren 

• die Kommunikation zwischen allen beteiligten Organisationen 

Insgesamt waren 243 Personen an der Übung beteiligt: 
Feuerwehr 77 + Rotes Kreuz 12 + SKA-Patienten 66 + SKA-
Personal 88. Die zu rettenden Personen wurden vom SKA-
Personal dargestellt. 

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit an das REHA-
Zentrum Felbring, das Rote Kreuz Maiersdorf & Wr. Neustadt, 
die FF Dreistetten, FF Felixdorf, FF Maiersdorf, FF Stollhof, FF 
Weikersdorf & FF Winzendorf.

Danke auch für den Besuch an unsere Bürgermeisterin 
Ernestine Kostak, unseren Vizebürgermeister Wolfgang Kolb & 
unseren Abschnittsfeuerwehrkommandanten Brandrat Markus 
Schüttner. 

Samstag 28.10. 06:15 – KHD-Übung in Walpersbach 

Freitag 10.11. 19:00 – Funkübung: Handhabung & Funkdisziplin 

Freitag 24.11. 19:00 – Schulung zu den Themen: Allgemeine 
Gerätekunde, Handhabung der Motorsäge, Vorgangsweise 
mit dem Notstromaggregat im Falle eines Blackout, 
Seilwindenbetrieb beim TLFA2000.

Ausbildung & Weiterbildung  Ausbildung & Weiterbildung  
Samstag 22.09. – Besuch der Zentralen Atemschutzwerkstatt 
in Tulln und der Rettermesse in Wels von BI Roman Wiedhofer, 
SB Roman Zwickl & SB Andreas Happel  

Samstag 30.09. – Einsatzmaschinistenausbildung von PFM 
Alberto Crespo-Morillo in Eggendorf 

Montag 02.10. & Dienstag 03.10. – Modul „Fahrmeister“ von 
PFM Alberto Crespo-Morillo in Tulln 

Freitag 13.10. – Modul „Gefahrenabwehr 1“ von BI Roma 
Wiedhofer in Tulln 
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Freiwillige Feuerwehr Muthmannsdorf

  Samstag 21.10. 07:00 – Ausbildungsprüfung Atemschutz 
(APAS) in Winzendorf: OBI Markus Andelfinger, VM Christoph 
Mikula, V Hans-Peter Sammer & SB Thomas Stoiber haben 
nach intensiver Vorbereitung die Ausbildungsprüfung in der 
Stufe "Bronze" erfolgreich bestanden & das begehrte Abzeichen 
erhalten. Die gesamte Ausbildungsprüfung ist als ein 
komplexer Atemschutzeinsatz zu sehen & ist deshalb eine 
wichtige Voraussetzung für einen reibungslosen Einsatzablauf. 
Vielen Dank an die FF Winzendorf für die Möglichkeit zur 
Teilnahme an dieser Ausbildung. 

Samstag 28.10. – Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung“ von 
BI Roman Wiedhofer in Wr. Neustadt 

Feuerwehrjugend  Feuerwehrjugend  
Samstag 21.10. 13:00 – Fertigkeitsabzeichen-Spiel „Sicher zu 
Wasser & am Land“ in Haschendorf  

JFM Mario Stoiber, Vincent Sümegi, Jakob Widlhofer & Felix 
Wiedhofer haben ihren 1. Bewerb fehlerfrei absolviert und das 
Abzeichen erhalten.  

Sonstige TätigkeitenSonstige Tätigkeiten
Freitag 15.09. 18:00 – Festhelferessen 2023: Unsere Festhelfer 
wurden zu Speis (Spanferkel & vegetarischer Wok) & Trank ins 
Feuerwehrhaus eingeladen.  
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Freiwillige Feuerwehr Muthmannsdorf

 Freitag 13.10. 15:00 – 6. Weißwurstschmaus im 
Feuerwehrhaus: Bei sehr warmen Herbstwetter wurde im & vor 
dem Feuerwehrhaus bis spät in die Nacht gefeiert. Wir 
bedanken uns hiermit recht herzlich bei den zahlreichen 
Gästen für den Besuch.  

Samstag 14.10. 08:00 – Feuerlöscherüberprüfung durch die 
Firma SCE im Feuerwehrhaus 

Donnerstag 26.10. – Besuch der Feuerwehrerlebniswelt in 
Augsburg von EHBM Franz, BI Roman & JFM Felix Wiedhofer 

Sonstige aktuelle Informationen über unseren Feuerwehrbetrieb finden Sie auf unserer Facebook-Seite 
„Freiwillige Feuerwehr Muthmannsdorf“ oder auf unserer Website www.feuerwehr-muthmannsdorf.at.   

Weihnachtsurlaub  
von  

24.12.2023 bis 7.1.2024 

RREEGGIIOONNAALL  SSCCHHEENNKKEENN  

MMII  bbiiss  FFRR  99..0000  --  1188..0000,,        
SSAA  99..0000  --  1122..0000  Mohr-Sederl Fruchtwelt GmbH 

Neue Weltstraße 109,  2732 Zweiersdorf 
Tel.: +43 2620/2395 

www.mohr-sederl.com 
fruchtwelt@mohr-sederl.com 
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Freiwillige Feuerwehr Winzendorf

Es ist mittlerweile schon Tradition 
- der Besuch bei den Winnetoufest-
spielen. Auch heuer war es wieder 
eine geniale Vorstellung, zu der wir 
vom Hausherren Martin Exel ein-
geladen wurden. Wir bedanken uns 
herzlich und freuen uns schon aufs 
nächste Jahr. 

Am 21.10.2023 traten zwei Trupps zur Ausbildungsprüfung 
Atemschutz an. Die Ausbildungsprüfung „Atemschutz" dient 
zur Vertiefung und Erhaltung der Kenntnisse für den Atem-
schutzeinsatz. Die Ausbildungsprüfung unterstützt die Ausbil-
dung der Feuerwehrmitglieder und ist deshalb eine wichtige 

Voraussetzung für einen reibungslosen Einsatzablauf. Ein 
Trupp absolvierte erfolgreich die Leistungsstufe Bronze, der 
andere Trupp erfolgreich die Leistungsstufe Silber. Wir gratu-
lieren zu dieser tollen Leistung!

Besuch der Feuer-Besuch der Feuer-
wehrjugend bei den wehrjugend bei den 
Winnetou-FestspielenWinnetou-Festspielen

Ausbildungsprüfung AtemschutzAusbildungsprüfung Atemschutz
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Von 28.10. bis 29.10.2023 ging es bei unserer Feuerwehrju-
gend turbulent zu. Im Zuge des 24-Stunden-Action-Tages ha-
ben sie von Samstag auf Sonntag ganze 4 Einsatzszenarien 
beüben dürfen.

Der erste Einsatz war um 18 Uhr. Die Übungsannahme war eine 
Gruppe Wanderer, die sich im Wald verirrt hat. Einer davon war 
verletzt und musste daher mittels Greifzug und Schaufeltrage 
von einer Anhöhe hinuntergebracht werden.

Die zweite Alarmierung war um 1:00 Uhr morgens. Hier war 
die Übungsannahme ein Zimmerbrand in einem Wohnhaus. 
Das Feuer wurde mittels Atemschutz und einer Löschleitung 
bekämpft und der Raum von außen mit Schaum geflutet. 

Um 10:00 Uhr wurden unsere Kids zum 3. Einsatz gerufen. Zwei 
Kinder haben am Bauhof gespielt und unabsichtlich den Prit-
schenwagen gestartet. Aufgrund der mangelnden Erfahrung 
verursachte der Fahrer einen Unfall. Hierbei ist sein Freund 
unter den Reifen gekommen. Er wurde mittels Hebekissen ge-
rettet. Das Ladegut ist auch teilweise heruntergefallen und 
musste daher gesichert werden.

Der letzte Einsatz war dann schließlich um 15:00 Uhr eine 
Menschenrettung aus einem PKW. Hier ist ein Vater mit seinem 
Kind verunglückt und er musste mit Hilfe des hydraulischen 
Rettungssatzes befreit werden. Anschließend wurden beide 
Personen vor dem Eintreffen der Rettung erstversorgt.

Das waren einsatzreiche 24 Stunden für unsere Jüngsten. Es 
wurde aber zwischen den Alarmierungen mit der Jugend ge-
kocht und es wurden Spiele gespielt. Der Spaß kam definitiv 
nicht zu kurz.

24h-Action-Day der Feuerwehrjugend24h-Action-Day der Feuerwehrjugend

Freiwillige Feuerwehr Winzendorf
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Freiwillige Feuerwehr Winzendorf

Am Samstag, den 02.12.2023 fand die Inspektionsübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Winzendorf statt. Übungsannahme war 
ein CO-Unfall in einem Wohnhaus. (Kohlenstoffdioxid ist ein 
geruchs- und geschmackloses Gas, welches zu Schwindel und 
in weiterer Folge zur Bewusstlosigkeit führen kann.) 

Durch den Übungsleiter wurde die Lage erkundet und das mit-
geführte CO-Warngerät schlug Alarm. Somit wurde die Men-
schenrettung mittels schweren Atemschutzes durchgeführt. 
Parallel dazu wurde begonnen, mit einem Überdruckbelüfter 
Frischluft in das Gebäude zu befördern, sowie einen Brand-
schutz aufzubauen. Das Rote Kreuz Maiersdorf betreute die 
verletzten Personen. Das Übungsziel wurde erreicht und un-
sere anwesende Bürgermeisterin Ernestine Kostak sowie das 
Inspektionsorgan ABI Florian Bartl waren zufrieden. 

Am Dienstag, den 5. Dezember 2023 kam der Heilige Nikolaus 
nach Winzendorf, um die braven Kinder mit zahlreichen Ge-
schenken zu beglücken. Das vom Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Winzendorf, Markus Zierhofer, ins Leben gerufene 
„Team Nikolaus“ hatte zu diesem Zweck bereits am Vortag 
über 120 Sackerl mit Süßigkeiten befüllt und um die 200 Feu-
erflecken vorbereitet. Ein recht herzlicher Dank gilt der Firma 
Metro und dem Gasthaus Puchegger, die diese Veranstaltung 
mit ihrem Sponsoring erst möglich machten.

Begleitet wurde der Nikolaus von der Perchtengruppe „Erzher-
zogs Teufelsgarde“.

Der Reinerlös wird für wohltätige Zwecke innerhalb der Ge-
meinde Winzendorf-Muthmannsdorf verwendet.

Das „Team Nikolaus“ bedankt sich herzlich für Ihren Besuch 
und freut sich schon auf nächstes Jahr!

InspektionsübungInspektionsübung

Besuch vom Heiligen NikolausBesuch vom Heiligen Nikolaus



24042023

Pfarre Winzendorf

Am 8. Oktober haben wir in Winzendorf das Erntedankfest ge-
feiert. Die von der ÖVP Frauenbewegung Winzendorf liebevoll 
geschmückte Erntekrone wurde nach einer Prozession durch 
den Ort vor der Pfarrkirche gesegnet, und bei der anschlie-
ßenden Festmesse haben wir Gott für die Gaben dieses Jahres 
gedankt. Hierbei gab es tatkräftige Unterstützung durch die 
Kinder der Volksschule Winzendorf, die die hl. Messe mitge-
stalteten. Im Anschluss sorgte die ÖVP Frauenbewegung im 
Rahmen einer Agape für das leibliche Wohl aller Mitfeiernden.

ErntedankfestErntedankfest

Bei dem am 22. Oktober stattgefundenen Missionssonntag 
stand dieses Jahr Indien im Fokus. Wir haben in unserer Pfarr-
kirche im Rahmen einer bunten hl. Messe, die von der Volks- 
und Mittelschule Winzendorf sehr abwechslungsreich gestaltet 
wurde, der vielen Menschen gedacht, die in Indien nach wie vor 
in tiefster Armut und unvorstellbarem Leid leben. Wie sehr uns 
hierbei doch bewusst geworden ist, welches Glück es bedeutet, 
in einem Land wie Österreich leben zu dürfen!

MissionssonntagMissionssonntag
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Am letzten Sonntag im Jahreskreis, dem Christkönigssonntag 
fand neben der Aufnahme eines neuen Ministranten die Ver-
leihung der goldenen bzw. roten Zingula (=Gürtel) an unsere 
Ministrant:innen statt. Als Pfarrgemeinde können wir auf un-

sere tüchtigen „Minis" wirklich stolz sein. Leider mussten wir 
uns auch von zwei Ministranten, die unsere Pfarre lange Zeit 
tatkräftig unterstützt hatten, verabschieden.

ChristkönigssonntagChristkönigssonntag

Zu Allerheiligen haben wir 
als Gemeinde Winzendorf, 
vertreten durch unsere 
Frau Bürgermeister und 
unseren Herrn Vizebür-
germeister und Gemein-
derät:innen nach der hl. 
Messe und feierlichen Pro-
zession am Friedhof un-
serer lieben Verstorbenen 
gedacht. Andächtig mu-
sikalisch begleitet wurden 
wir hierbei durch unsere 
Ortsmusikkapelle Muthm-
annsdorf.

AllerheiligenAllerheiligen

Pfarre Winzendorf
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Wie man sieht, sind unsere Erstkommunionkinder schon fleißig 
bei der Vorbereitung auf das große Fest, das sie nächstes Jahr 
beim Empfang der ersten hl. Kommunion erwartet.

  Ende September wurde das vorbildlich restaurierte Altarbild 
unserer Filialkirche Maria Himmelfahrt wieder an seinen ange-
stammten Platz gehängt. Dem Feiern der hl Messen im Rah-
men der „Sommerkirche" 2024, wie vor der COVID-Pandemie, 
steht somit nichts mehr im Wege - wir freuen uns schon sehr 
darauf!

ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung

Filialkirche Maria Himmelfahrt Filialkirche Maria Himmelfahrt 

Pfarre Winzendorf

Bestellung / Info:  T 02622 85 311 
Neunkirchner Straße 68 | 2700 Wr. Neustadt
www.narosy.at

60 x 45 cm um € 56,90

120 x 30 cm um € 85,90

 120 x 85 cm um € 134,90
gültig bis 30.11.2023, inkl. MWSt., inkl. Lieferung

bildings
L E I N W A N D

Fotoleinwände für 
Wohnung und Büro

- jetzt bestellen !
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Am Samstag, den 18. November, fand im 
Volksheim die Veranstaltung „Kunstkaf-
fee im Herbst” statt.

Johanna Rodler, die auch Künstler aus der 
Region für die Ausstellung aussuchte, ge-
lang eine bunte Mischung aller Generati-
onen. Interessant und abwechslungsreich 
präsentierte sich der Saal.

Die kleine Ausstellung im Foyer des Volksheimes stand unter 
dem Titel „Seinerzeit in Winzendorf”.  

Ein Plan von Winzendorf, gespickt mit Fähnchen, zeigte wie 
viele Heurige es früher in Winzendorf gab. Alte Fotos von ehe-
maligen Geschäften und Gasthäusern, Informationen über die 
alte Kirche sowie die Firma Schaffler und „Das Gasthaus zur 
Waldandacht” rundeten die Ausstellung ab. Auch Bilder und 
Werke bereits verstorbener Künstler des Ortes wurden gezeigt.
Das Mehlspeisenbuffet ließ keine Wünsche offen und Leo Gei-
ger, ein Werkelmann, verbreitete nostalgische Stimmung.

Kunstkaffee im HerbstKunstkaffee im Herbst

Kunstüü üKul tur üKreativitat

Aussteller:  

Hofer Cindy           Winzendorf
Pokorny Beate        Winzendorf
Werger Birgit          Weikersdorf
Svoboda Eva           Bad Fischau Brunn   
Weißenbacher Niklas  Stollhof
Rodler Erika           Winzendorf
Rodler Johanna       Winzendorf
Rössle Natascha        Winzendorf    Fotos
Ben und Tim
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Am späteren Nachmittag sah man den Film „G´schichten aus 
Winzendorf” (2004) gestaltet von Jo-hann Hainisch. Da dabei 
bewusst wurde wie viele Mitwirkende schon gestorben sind, 

sahen viele den Film mit einem lachenden, aber auch einem 
weinenden Auge.  

Bei einer Jause, die an 
frühere Heurigenspei-
sen erinnerte, spielten 
Hans und Hannes Aus-
tropop vom Feinsten. 
Eine wunderbare Stim-
mung kam auf, und alle 
Besucher waren be-
geistert.  

Beate, Inge und Johanna überraschten die Kinder im Kinder-
garten mit einen „Tisch voller Bücher”.

Die Pädagoginnen suchten die Bücher aus und der Verein 
Kunst Kultur Kreativität übernahm die Kosten. Bücher sind wie 
gute Freunde – manche begleiten uns ein Leben lang.  

Auch heuer wurde der Bahnhofsplatz von unserem Verein 
weihnachtlich geschmückt. Beim „Laternentreff am Bahn-
hofsplatz” steht das Licht im Vordergrund.

Es ist Zeit DANKE zu sagen an

die Gemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf
die Aussteller des Kunstkaffees

die Frauen und Männern aus Winzendorf, die ihre 
Bilder, Exponate und Geschichten mit uns teilten
den Gestalter des Filmes Johann Hainisch und an 

Isabella, die ihn präsentiert
die Musiker Hans und Hannes
den Werkelmann Leo Geiger 
die Mehlspeisenbäckerinnen

alle, die in der Küche beim Ausschank und beim 
Herrichten halfen

Danke auch an die Gäste, die uns zu späterer Stunde 
nicht mit den Tischen und Sesseln alleine ließen!

In diesem Sinne wünschen wir unseren kleinen und großen  
GemeindebürgerInnen, Familien und Freunden ein gesegnetes Weihnachts- 
fest, ein gesundes neues Jahr 2024 und viel Licht in allen Häusern.
Der Verein Kunst-Kultur Kreativität Winzendorf    

Kunstüü üKul tur üKreativitat
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Geologische WanderungGeologische Wanderung

Was wir u.a. aus der Geologie lernten:Was wir u.a. aus der Geologie lernten:

Vor der Wanderung: Geologie = urfad, kompliziert, versteh nix 
davon ...

Nach der Wanderung: Geologie = urspannend, aufregend, end-
lich versteh ich auch etwas davon ,,,

So oder ähnlich ging es wohl vielen, die bei dieser großartigen 
"erweckenden" Wanderung dabei waren.

Prof. Franz Ottner erklärte Geologie für Jedefrau & Jeder-
mann

Wir hatten mit Prof. Franz Ottner einen hervorragenden Führer, 
der in einer für alle sehr verständlichen Art uns die Geheim-
nisse der Geologie nahebrachte. Die Wanderung führte vom
Bahnhof Winzendorf, beim Kalksteinbruch vorbei, entlang des 
Schlossberges auf den Engelsberg zum Marmorsteinbruch, 
dann weiter über den Größberg mit wunderschönen Blick zur 
Ruine Starhemberg zur Jausenstation bei der Eisensteinhöhle 
und retour nach Winzendorf. Einige wagten den Abstieg in die 
Tiefen der Eisensteinhöhle. Es war ein anstrengender, aber sehr 
erfüllter und lehrreicher wunderschöner Tag!

• dass wir uns einen anderen Zeitbegriff beim Blick in die 
Geologie angewöhnen müssen - statt in Jahren müssen 
wir in Jahrmillionen denken.

• dass der Kalk des Winzendorfer Steinbruchs und des 
Muthmannsdorfer  Marmorsteinbruchs der geologischen 
Hallstattzone zuzurechnen ist. Das kann man anhand der 
Fossilienfunde feststellen, die im Gestein eingeschlossen 
sind.

• hier wurden auch Radiolarite gefunden, ein Sedimentge-
stein, dass so hart wie Quarz ist, und von unseren Vorfah-
ren für Werkzeugspitzen und Waffen verwendet wurde

• dass das Meer, das einst die Klippen der Hohen Wand be-
deckte, das  Gosau-Meer war

• dass die "Neue Welt", also das Becken zwischen Hoher 
Wand und Fischauer Bergen, eine geologische Beson-
derheit ist, da hier ein sehr tiefer geologischer Einbruch 
vorliegt, unter dessen Gestein Steinkohle vorkommt, daher 
auch der jahrzehntelange Abbau der Steinkohle in Grün-
bach und Höflein. Der hohe Druck des massig abgesunken 
Gesteins erklärt auch, warum in der Neuen Welt auf sehr 
engem Raum eine sehr „junge" Steinkohle entstand und 
nicht, wie es der geologischen Zeit entsprechen würde, 
Braunkohle. Diese kommt z. B. im nahen Neufeld bei Wie-
ner Neustadt vor, wo Braunkohle ausgebeutet wurde  ... 
und vieles mehr.

Naturfreunde Winzendorf
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Abstieg in die EisensteinhöhleAbstieg in die Eisensteinhöhle
Vieles von dem, was wir während der geolo-
gischen Wanderung gehört hatten, wurde in 
der Eisensteinhöhle sichtbar. Vor allem die 
schönen Fossilien und Kalkablagerungen 
beeindruckten die mutigen „Höhlenmen-
schen“.  

Naturfreunde Winzendorf

Mondschein-WanderungMondschein-Wanderung
Vollmondnacht im Marmorsteinbruch - Romantik pur!

Insgesamt wanderten 18 „mondsüchtige" Naturfreund:innen 
vor Einbruch der Dunkelheit auf den Engelsberg. Bald nach der 
Ankunft auf der Anhöhe des Marmorsteinbruchs stieg der Voll-
mond über dem Steinfeld auf. Nach dem ausgiebigen Staunen 
war es Zeit für eine Vollmond-Jause. Der Tisch war gedeckt.
Danke allen, die bei den Vorbereitungen – Einkaufen, Herrich-
ten – mitgeholfen haben und ein Danke an alle für die wunder-
bare Stimmung in dieser romantischen Vollmondnacht, die uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Naturfreunde Winzendorf

Heinz Staudenbauer, Naturliebhaber, ist nicht mehrHeinz Staudenbauer, Naturliebhaber, ist nicht mehr
Heinz wurde am 26. 
August 1941, mitten 
in den Wirrnissen 
des 2. Weltkriegs, als 
Erster von drei Brü-
dern in Winzendorf 
geboren. Die Eltern, 
Rupert und Bar-
bara Staudenbau-
er lebten in einem 
kleinen Haus an der 
Weikersdorfer Stra-
ße. Heinz lernte den 
Beruf des Tischlers 
und übte diesen in 
vielen Facetten bis 
zu seinem schweren Arbeitsunfall aus. Bereits 1960 trat er der 
Naturfreunde-Ortsgruppe bei. 1965 heiratete er Elisabeth, sei-
ne „Lisa“.  1969 wurde ihre Tochter Sylvia geboren. Das Glück 
war vollkommen, als 1997 seine Enkeln Thomas und Bernhard 
zur Welt kamen und fortan das Leben der Familie bereicherten. 
Neben seiner Familie gehörte sein Herz den Naturfreunden. Hier 
war Heinz immer zur Stelle, wenn es etwas zu tun gab: beim 
Renovieren und Verbessern der Naturfreunde-Hütte am Öhler, 
beim Einrichten der Dunkelkammer im Gemeindeamt, bei den 
Vorbereitungen für den jährlichen Naturfreunde-Ball (Ein-
ladungen austragen, Tombola-Treffer einsammeln, bis zum 
Dekorieren des Ballsaals und der Kassabetreuung beim Ein-
lass). Die großen Holzscheite für das jährliche Sonnwendfeuer 
wurden meist von Heinz mit anderen Naturfreunde-Mitgliedern 
gesammelt und   aufgeschichtet und bis zur Feier bewacht. 
Heinz war gewohnt, auch die Zähne zusammenzubeißen. Das 
Wandern gehörte zu seinen Leidenschaften und so war er auch, 
trotz seiner körperlichen Beschwerden, solange es ging auf den 
Wanderwegen unterwegs, einmal auch entlang eines österrei-
chischen Weitwanderweges. Heinz war für die Naturfreunde ein 
„Aushängeschild“, ein Mitglied und Funktionär, wie es sich 
jeder Verein nur wünschen kann. Bereits in den 1960er Jahren 

übernahm Heinz Funktionen bei den Naturfreunden und wurde 
schließlich 1981 Kassier, eine Funktion, die er bis 2012, also 
über 30 Jahre innehatte. 
Heinz wurde nicht nur bei den Naturfreunden als kollegial, 
hilfsbereit und zuverlässig geschätzt. Ihm konnte man ver-
trauen. Und auch von seiner Freude zum Leben, seiner Liebe 
zu der Natur konnte man lernen. Und Heinz liebte es auch, zum 
Spaß in andere Rollen zu schlüpfen: als hörnertragender Wikin-
ger beim Faschingsumzug, als verwegener Cowboy bei den 
Karl-May-Festspielen im Winzendorfer Steinbruch, u.a.m. Bei 
den Winnetou-Spielen war er über sieben Jahre lang aktiv und 
jahrelang auch Mitglied beim Männerclub 13 ½. Heinz liebte 
Spaß und Überraschungen, z.B. sein Auftritt als Schwanen-
see-Balleteuse oder als er zu seinem Geburtstag in eine Sänfte 
stieg, mit der ihn seine 13 ½ Freunde abholten. 
Besonderen Wert legte Heinz Staudenbauer auch auf sein Äu-
ßeres. In alter Familientradition ergrauten seine Haare schon 
recht früh. Heinz ließ die vollen schönen Haare sprießen – bis 
ins Alter und band sie manchmal zu einem Pferdeschweif zu-
sammen. Neben dem vollen Haar war der gepflegte Kinn- und 
Schnurrbart Heinz‘ Markenzeichen.

Wie heißt es so schön in Heinz‘ Parte, einer Art öffentlichen 
Abschiedsbriefes seiner Familie: Danke ... 
... für deine liebevolle Fürsorge,
... für deine Großzügigkeit, 
... für deine Liebe zu Tieren und Pflanzen,
... für das, was du uns auf unserem Lebensweg mitgegeben hast,
... für deine herzliche Art,
... für so vieles, das wir nicht in Worte fassen können.

Wir, die Naturfreunde Winzendorf, können uns diesem 
großen DANKE nur anschließen. Wir werden Heinz immer in 
unserer Erinnerung behalten.
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Naturfreunde Winzendorf

Kleidertausch-MarktKleidertausch-Markt
Der 1. Kleidertausch-Markt der Naturfreunde Winzendorf am 14. 
Oktober 2023 war ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucher:innen 
- vor allem junge Frauen und Mädchen - kamen in den an-
sprechend arrangierten Saal des Volksheims in Winzendorf. 
Viele brachten ihre aussortierten, aber noch in gutem Zustand 
befindlichen Kleidungsstücke und gingen, nach ausführlichem 
Gustieren der ausgestellten Kleider, wieder mit vollen Taschen 
nach Hause.
Damit wurde nicht nur Geld gespart - die Kleider wurden ko-
stenlos zur Verfügung gestellt - sondern letztendlich neben der 
Geldbörse auch die Umwelt geschont. Da jedes getauschte und 
weiterhin von der neuen Besitzerin getragene Kleidungsstück 
auch ein Beitrag zur Ressourcenschonung (Einsparung von 
Material, Energie, Transport u.a.m.) darstellt.
Natürlich sorgten die Naturfreunde auch für das leibliche Wohl: 
Getränke und Kuchen erwarteten die Tauschbegeisterten. Vie-
len Dank an die Organisator:innen, die Helfer:innen und vor 
allem an die vielen Besucher:innen.

ST V  Winzendorf - Muthmannsdorf

Karl-May- üFestspiele Winzendorf 2024

Der Stockschützenverien lädt zum Altjahresturnier um den 
großen Wanderpokal! Die Möglichkeit zum Üben gibt es je-
den Freitag ab 19 Uhr. Jede teilnehmende Mannschaft erhält 
einen Pokal.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich der STV Winzendorf–
Muthmannsdorf   

Auch 2024 wird es im Steinbruch von Martin Exel eine neue, spannende Inszenierung nach 
dem Roman "Winnetou I" geben. Die Vorbereitungen haben bereits begonnen, wer Interesse 
hat und selbst im August auf der Bühne stehen möchte kann sich bereits jetzt bewerben.

Aber auch für alle, die das Schauspiel lieber vom Sitzplatz aus genießen gibt es einen Tipp: 
Noch bis 31. Dezember sind Tickets ermäßigt über oeticket zu beziehen - ein ideales Ge-
schenk, lange Vorfreude garantiert! Infos auch auf: www.festspiele-winzendorf.at

Altjahresturnier am 30.12.2023Altjahresturnier am 30.12.2023

Winnetou I - Wie alles begannWinnetou I - Wie alles begann
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SV Winzendorf - Muthmannsdorf

Liebe Freunde des SV-Winzendorf-Muthmannsdorf!Liebe Freunde des SV-Winzendorf-Muthmannsdorf!

Sportlicher Rückblick Saison 2023/2024Sportlicher Rückblick Saison 2023/2024

Die Herbstsaison 2023/24 war mit nur 5 Heimspielen recht kurz 
und somit auch schnell wieder vorbei. Der SVWM möchte sich 
bei seinen treuen Fans, Sponsoren und allen Zuschauerinnen 
und Zuschauern bedanken, die den SVWM immer wieder tat-

kräftig unterstützen! Wir wünschen euch schöne und erhol-
same Weihnachtsfeiertage im Kreise der Familie und freuen 
uns schon auf das Frühjahr 2024.

KampfmannschaftKampfmannschaft
Die Kampfmannschaft des SVWM ist im 
Sommer mit dem neuen Trainerduo Daniel

Höfinger und Christoph Braunstorfer in die 
Saison gestartet. Mit dem Ziel, mittel- und 
langfristig die vorderen Plätze anzuvisieren 
und vermehrt die Jugend des Vereins zu for-
cieren, wurde der neue Weg eingeschlagen. 
Nach der kurzen Eingewöhnung des neuen 
Gespanns, wo man die ersten zwei Spiele 
gegen die Favoriten der Liga verloren hatte, 
konnte man einen regelrechten Lauf starten 
– die folgenden neun Spiele wurden ohne 
Niederlage beendet.

Die Tabelle führt den SVWM nach 11 Spieltagen auf Platz 5. 
Die Analyse fällt zwiegespalten aus, zwar hat man Teilziele er-
reicht, ein geringerer Abstand zu den vordersten Plätzen war 
jedoch angepeilt gewesen. Der Ausblick für die Rückrunde ist 

 

klar: Man will sich spielerisch und tabellarisch weiter verbes-
sern, den jungen Spielern mehr Raum geben sowie in vielen 
anderen Teilbereichen (Videoanalyse, Fitness, Kommunikation) 
weiterentwickeln.

U-23U-23
Die U-23 konnte eine gute Hinrunde mit dem 
7. Tabellenplatz abschließen. Leider sind 
noch einige Formschwankungen vorhanden, 
dies ist aber dem jungen Alter der Mann-
schaft geschuldet. So war man lediglich im 
Derby gegen Weikersdorf chancenlos. In den 
restlichen Spielen konnte die Mannschaft im-
mer wieder ihr Können zeigen, leider reichte 
es nicht immer für einen Sieg. 

Die Einstellung und Kameradschaft der 
Mannschaft ist auf jeden Fall Top. So ist 
auch die Trainingsbeteiligung, und das traue 
ich mir sagen, für eine Reservemannschaft 
überragend. Im Durchschnitt sind 13 Spieler 
beim Training und das wird sich auch für die 
Zukunft bemerkbar machen. Selbst jetzt in 
der Winterpause sind 10 Mann im Fitness-
studio Sportsunlimited angemeldet und so 
halten sie sich fit für die Rückrunde.
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SVWM HalloweenSVWM Halloween
Aufgrund des starken Regens konnten wir dieses Jahr leider 
nicht wie üblich an unseren Halloween Hütten am Kirchenplatz 
ausschenken. Kurzerhand beschlossen wir, die Veranstaltung 
auf den windgeschützt und regensicheren SVWM-Sportplatz zu 
verlagern. Zum Glück haben sich die Anstrengungen gelohnt, 
innerhalb kurzer Zeit alles am Sportplatz aufzubauen und her-
zurichten, denn die Feier war ein voller Erfolg. 

Vielen Dank an alle Gäste die uns nicht nur im Ortszentrum, 
sondern auch am „entlegenen“ Sportplatz besuchten und 
unterstützten. Natürlich geht unser Dank auch an alle Helfer, 
ohne die so ein gelungener Abend nicht möglich gewesen wäre!

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

SV Winzendorf - Muthmannsdorf

Architekturplanung s Statik 
Sanierung s Straßenbau

Planungsbüro 
Bauingenieur 
Baumeister

Mobil: 0680-318 41 76 
office@stangl-suda.at

s
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Vorschau: SVWM SportlerGschnas Vorschau: SVWM SportlerGschnas 
Das Sportler-Gschnas findet im nächsten Jahr am Faschings-
samstag, den 10.02.2023 am Sportplatz Winzendorf statt. 
Es erwartet euch wieder ein DJ, eine große Bar sowie Über-
raschungspreise für die Maskierten! Happy Hour von 21.00 - 
22.00 Uhr.

Wir freuen uns auf eure schönsten Kostüme sowie die größten 
und originellsten Faschingsgruppen!

Der SVWM wäre ohne den persönlichen Einsatz und Ehrgeiz 
von unseren ehrenamtlichen Helfern nicht da, wo wir jetzt 
sind! Durch die enorm wichtige Unterstützung unserer Spon-
soren und Partnern ist das alles erst möglich geworden, was 
wir infrastrukturell in den letzten Jahren am Sportplatz Win-
zendorf-Muthmannsdorf aufgebaut haben. Ohne die materi-
ellen oder finanziellen Zuwendungen wäre ein geregeltes und 
zufriedenstellendes Vereinsleben kaum noch zu realisieren!

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Sponsoren und 
Partnern für die Unterstützung sowie das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken und hoffen weiterhin auf eine exzellente 
sowie partnerschaftliche Zusammenarbeit!

Vielen, vielen Dank!

Das Ende des Jahres ist für uns alle eine besondere Zeit, die wir 
am liebsten mit engen Freunden und der Familie verbringen und 
uns gegenseitig beschenken. Mit einer Spende für den „Assi Kirn-
bauer" Spendenfond können Sie zu Weihnachten auch an andere in 
der Marktgemeinde Winzendorf Muthmannsdorf denken und eine 
Freude schenken.

Im Zuge dessen hat der SVWM nun die ersten Unterstützungen vom 
Assi Spendenfond beschlossen. Am 23. November 2023 übergab 
der SVWM Präsident Hermann Mahrer zehn Gutscheine zu je 100 
Euro an Fr. Bürgermeisterin Ernestine Kostak und Vizebürgermei-
ster Wolfgang Kolb, für Personen, die auf der Gemeinde um einen 
Heizkostenzuschuss angesucht haben.

Die weitere Abwicklung und Information der jeweiligen Personen 
erfolgt durch die Gemeinde, um den Datenschutz zu gewährleisten.

Unterstützen Sie mit Ihrer Weihnachtsspende, hilfsbedürftige 
oder in Not geratene Menschen sowie Gruppen im Raum Winzen-
dorf-Muthmannsdorf oder dem Verein nahestehende Personen.

Danke an unsere Sponsoren und PartnerDanke an unsere Sponsoren und Partner

"Assi Kirnbauer" Spendenfond - "Assi Kirnbauer" Spendenfond - 
Zu Weihnachten spenden und Gutes tunZu Weihnachten spenden und Gutes tun

SV Winzendorf - Muthmannsdorf

Wir freuen uns über Ihre Spende:

SV Winzendorf-Muthmannsdorf 

Spendenkonto "Assi Kirnbauer"

IBAN: AT53 3293 7000 0532 2169
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AktuellesAktuelles

N SG Winzendorf - Muthmannsdorf

Im Herbst 2023 spielten und trainierten folgende NSG 
Steinfeld Mannschaften am Standort Winzendorf:

• U14B (Jahrgang 2010)
• U13A (Jahrgang 2011)
• U12A (Jahrgang 2012)

• U09 (Jahrgang 2015)
• U08 (Jahrgang 2016+Jahrgang 2017)
• Bambini (Jahrgang 2017+2018, Mädchen dürfen 1 Jahr 

älter sein)

  U14

  U13
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N SG Winzendorf - Muthmannsdorf N SG Winzendorf - Muthmannsdorf

  BAMBINI mit Trainer Andreas Steindl 
und Mario Fortner

  U09 mit Trainer Thomas Breimaier

  U12 mit Trainerteam. Zu 
Redaktionsschluss lag noch keine 
endgültige Tabelle vor. Es konnten 
aber deutlich mehr Siege als 
Niederlagen eingefahren werden.

  U08 mit Trainer Martin Wanzenböck 
(am Bild hinzugefügt)
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N SG Winzendorf - Muthmannsdorf

Zusätzlich betreiben wir einen Standort für die 
STREBIGNER KEEPERSCHOOL mit Bundesliga-
Tormann Richard Strebinger. Hier trainieren 
jede Woche cirka 20 Nachwuchstalente 
aus der Region in mehreren Gruppen unter 
professioneller Anleitung. Anmeldungen gerne 
unter https://www.strebinger-keeperschool.
com/ 

Jahresausklang Jahresausklang 
Unsere Weihnachtsfeier findet wieder in Form 
eines OFFENEN WEIHNACHTSMARKTES statt. 
Nach der Westernwelt Winzendorf im Vorjahr 
verzaubern wir dieses Mal den Platz vor dem 
Gemeindezentrum St. Egyden. Der Event 
ist für jeden offen. Für Kinder 
gibt’s unendlich viel zu 
bestaunen und für Erwachsene 
eine erlesene Auswahl an 
kulinarischen Köstlichkeiten

Fensterkompetenz aus dem Schneebergland
Büro & Schauraum
2723 Muthmannsdorf
Hauptstraße 56

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ihr heißer Draht
02638 88 580 0
office@wohnvision.eu
www.wohnvision.eu Alles aus einer Hand:  

Beratung – Sanierung – Montage – Service
 Dazu gehört intensive Kundenberatung, exakte Maßabnahme, auch Beratung mit dem Baumeister, 

Baubegleitung und die Betreuung nach der Montage. Ergänzt wird das Angebot von Internorm-
WOHNVISION durch ein eigenes Top-Montage- und Serviceteam mit erfahrenen Handwerkern.

Internet: www.wohnvision.eu
E-Mail: office@wohnvision.eu

Fix geöffnet ist unser Büro und 
Schauraum in  
2723 Muthmannsdorf,  
Hauptstraße 56:
Mo bis Fr von 8:30 - 12:00 Uhr  
und 13:00 - 16:00 Uhr
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
(8:00 – 18:00 Uhr)

Muthmannsdorf

Aspang

Fix geöffnet ist der Schauraum in  
2870 Aspang, Bahnstraße 8/2:
Mittwoch von 13:00 bis 17:00 Uhr und  
Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Gerhard Schützenhofer

Markt Piesting
Schauraum in  
2753 Markt Piesting, Gutensteinerstraße 16:
Dieser Schauraum ist zur Zeit nur nach 
Terminvereinbarung geöffnet.
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Roman Scheibenreif

Neubau Fenstertausch
Neubau – energieeffizient bauen
Wir wollen es Ihnen leichter machen, Ihre eigenen 
Vorstellungen zu verwirklichen, damit Sie sich 
– auch dank Ihrer neuen Lichtquelle Fenster – 
wirklich zu Hause fühlen!

Sanierung oder neue Fenster
Nachhaltigkeit bestimmt auch hier unser Denken. Unsere 
Fachleute bewerten die bestehende Fenstersubstanz vor 
Ort und erstellen einen optimalen Vorschlag für eine sinn-
volle und dauerhafte Lösung. Anschließend planen wir die 
geeignete Umsetzung für Sie, wobei auf die Kosten- 
Nutzen-Rechnung besonderes Augenmerk gelegt wird.

R

Internorm®

Internorm [1st] Window Partner
Damit Sie von unserer Dienstleistung garantiert begeistert sind – vom persönlichen Kontakt, 
von der Freundlichkeit, der kompetenten Beratungsleistung bis hin zur sauberen Montage und 
der besonderen Lösung Ihrer individuellen Wünsche u.v.m., nehmen wir an dem von Internorm 
ins Leben gerufenen Customer Care-Programm teil. 

3. Fenstersanierung oder neue Fenster

R

Fenstersanierung oder neue Fenster

R
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Nü Os Senioren Winzendorf - Muthmannsdorf

HerbstfahrtHerbstfahrt

FALCO-Musical „Rock me Amadeus“FALCO-Musical „Rock me Amadeus“

Unsere Herbstfahrt fand heuer vom 26.9. – 30.9.2023 statt 
und führte uns der Sonne entgegen nach Rabac, Insel Brijuni 
und Insel Cres. Es waren fünf herrliche Tage, sogar im Meer 
konnte man noch baden.

Am 19.11.2023 waren wir  in Sachen Kultur unterwegs. Wir sa-
hen das FALCO-Musical „Rock me Amadeus“ im Ronacher in  
Wien. Anschließend durfte der Heurigenbesuch in Leobersdorf 
nicht fehlen.

  Insel CRES, Kirche  Nationalpark Brijuni



40042023

Mitglieder von NÖs Senioren können sich wieder für die kosten-
lose Arbeitnehmerveranlagung anmelden (sofern sie Lohn-
steuer bezahlen). Der Termin für den Bezirk Wr. Neustadt ist 
der 7.5.2024 in der ÖVP-Bezirksgeschäftsstelle, Eyerspergring 
6-8/2/Top 0.3, 2700 Wr. Neustadt.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, entweder über das 
Online-Formular auf der Homepage www.noe-senioren.at, per 
E-Mail: lydia.brandstetter@noe-senioren.at oder Unter der Tel.
Nr. 02742-20200-4050, Frau Brandstetter.
Ein Zugangscode zu Finanz Online muss beim Finanzamt 
(schriftlich oder persönlich) angefordert werden (sofern nicht 
bereits vorhanden). Die Berücksichtigung der Steuerabsetzko-
sten ist nur mit Rechnungen (inkl. Zahlungsbestätigungen) 
möglich. Es sind daher sämtliche Belege (aufgelistet und sor-
tiert) sowie die Bankverbindung (IBAN) zum Termin mitzubrin-
gen.

Für das Jahr 2024 können wir wieder eine Schnupper-Mitglied-
schaft anbieten. Das bedeutet, man kann die Vorzüge einer 
Mitgliedschaft in der Ortsgruppe und im Land ein Jahr lang 
kostenlos ausprobieren und sich dann zu einer fixen Mitglied-
schaft entscheiden. Die Ausrede „Ich bin noch zu jung, ich bin 
noch kein/e Pensionist/in“ gilt also nicht mehr, sondern jeder/
jede hat die Möglichkeit, uns so kennenzulernen, wie wir sind.  
Bis 1. Dezember 2024 beitragsfrei.
Alle kommenden Termine befinden sich in der Terminübersicht.

Das Team der NÖs Senioren wünscht ein  
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Start  

ins neue Jahr und vielleicht sehen wir uns  
bei einer unserer Aktivitäten!

Nü Os Senioren Winzendorf - Muthmannsdorf

AdventfahrtAdventfahrt

ArbeitnehmerveranlagungArbeitnehmerveranlagung

33 Personen nahmen 
vom 1. bis 3. Dezember 
2023  beim Stillen Ad-
vent am Wörthersee in 
Pörtschach und beim  
Adventkonzert in Maria 
Wörth teil. Auch eine 
Stadtführung in Kla-
genfurt und ein Bummel 
über den Weihnachts-
markt in Velden standen 
auf dem Programm. 
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Wir gratulieren
  Vize-Bgm. Wolfgang Kolb gratulierte Frau Werba 

Margarete zum 80. Geburtstag.

  Vize-Bgm. Wolfgang Kolb gratulierte Frau Hauf 
Gerda zum 80. Geburtstag recht herzlich.

Anlässlich des 80. Geburtstages von Herrn 
Hecher Anton gratulierte Vize-Bgm. Wolf-
gang Kolb recht herzlich.  

Anlässlich des 85. Geburtstages von Herrn 
Wegscheider Alois überbrachte Vize-Bgm. 
Wolfgang Kolb beste Glückwünsche.  



42042023

Wir gratulieren
  Lehmann Irmgard und Günter feierten goldene Hochzeit. 

Vize-Bgm. Wolfgang Kolb gratuliert den beiden herzlich.

  Rosalia und Peter Zierhofer feierten diamantene Hochzeit. 
Vize-Bgm. Wolfgang Kolb gratulierte den beiden herzlich.

  Zum 80. Geburtstag von Herrn Bremberger Alfred 
gratulierte Vize-Bgm. Wolfgang Kolb recht herzlich.

  Frau Elfriede Wallner feierte Ihren 80. Geburtstag. Bgm. 
Ernstine Kostak und Traude Schagginger gratulierten ihr herz-
lichst.

Gratulation zur Goldenen Hochzeit von Nicoline Karl und Herta. 
Bgm. Ernstine Kostak gratulierte den beiden herzlich.  
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Veranstal tungen

AdventmarktAdventmarkt
Am 25. November fand der heurige Adventmarkt am 
Hauptplatz von Winzendorf statt. Für die besinnliche 
Stimmung sorgte das Bläserensemble des Miniorche-
ster der OMK Muthmannsdorf und der am Abend einset-
zende Schneefall. Bei winterlichen Temperaturen wurde 

auch gerne zum Tee 
oder Glüchwein ge-
griffen. Begehrt wa-
ren auch die Plätze 
im Cafe im Pfarrheim 
um sich zwischen-
durch wieder ein we-
nig aufzuwärmen.



TERMINETERMINE
Dezember | Jänner | Februar | März

DEZEMBERDEZEMBER ´23 ´23
SA 16.12. NSG Weihnachtszauber
15:00 Uhr  Gemeindezentrum St. Egyden

SA 30.12. Stockschützen - Altjahresturnier
9:00 Uhr   Stockbahn Winzendorf

JÄNNERJÄNNER ´24 ´24
 
MO 8.1.   NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

MO 22.1.  NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

FEBRUARFEBRUAR ´24 ´24
MO 5.2.   NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

DO 8.2.   Senioren - Faschingsfeier
   beim Heurigen Goldfuß

SA 10.2.   SV WM - Sportlergschnas
19:30 Uhr  Sportplatz Winzendorf

MO 19.2.  NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

DO 22.2.  Informationsveranstaltung Demenz
18:00 Uhr  im Volksheim Winzendorf

MÄRZMÄRZ ´24 ´24
MO 4.3.  NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

MO 18.3.  NÖs Senioren Spielenachmittag
15:00 Uhr  im Pfarrheim Winzendorf

MI 20.3.  Senioren - Jahreshauptversammlung

23. - 30.3. Tennisverein Winzendorf
  Ostercamp

DIEGEMEINDEZEITUNG
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Impressum: Für die Inhalte verantwortlich: 

Bgmstr. Ernestine Kostak
Grafik und Druck: Narosy KG, Wiener Neustadt

Fotos: zVg., freepik.com

Veranstaltungstermine und aktuelle Infos auf:
www.winzendorf-muthmannsdorf.at

Parteienverkehr:
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 17:45 Uhr
Di, Do, Fr: 08:00 – 12:00 Uhr

Wir sind für Sie erreichbar:
Tel.: 02638/222 12   oder   Fax:   02638/222 12 22
Mail: gemeinde@winzendorf-muthmannsdorf.gv.at
www.winzendorf-muthmannsdorf.at

am Sportplatz in Winzendorf
Freie Spende // DJ // Große Bar  

Überraschungspreise für die Maskierten!

Happy Hour von 21.00 - 22.00 Uhr

Sa, 10.2.2024
19:30 Uhr

Gschnas
des SV Winzendorf-Muthmannsdorf

Sportler

w
w

w
.f
a
b
ia

n
-d

e
si

g
n
.a

t

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

D E M E N ZD E M E N Z

www.demenzservicenoe.at

EINTRITT FREI!

TEIL 

 1

ERKENNEN – VERSTEHEN – HANDELN

Donnerstag, 22. Feb. 2024
18:00 Uhr

Volksheim
Volksheimstraße 396 

2722 Winzendorf

Einlass: 17:30 Uhr
Vortragende: Martina Gazica, DGKP


